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EINLADUNG

Die Fachrichtung Chemie der Universität des Saarlandes lädt 
Sie herzlich zur Chemiedozententagung 2022 ein. Wir freuen 
uns darauf, Sie vom 21. bis 23. März 2022 in Saarbrücken zu 
begrüßen! 

ORGANISATION

Die Chemiedozententagung 2022 wird von den Professoren 
und Professorinnen der Fachrichtung Chemie der Universität 
des Saarlandes unter Vorsitz von Guido Kickelbick und der der  
Arbeitsgemeinschaft Deutscher Universitätsprofessoren und 
-professorinnen für Chemie (ADUC) vorbereitet und durchgeführt. 

TAGUNGSORT / TAGUNGSBÜRO

Campus der Universität des Saarlandes in 66123 Saarbrücken

PREISVERLEIHUNGEN

Die GDCh verleiht im Rahmen der Chemiedozententagung 2022 
den Carl-Duisberg-Gedächtnispreis und den GDCh-Preis für 
Journalisten und Schriftsteller.

Informationen zu den GDCh-Preisen finden Sie unter  
www.gdch.de/gdch-preise. 

ADUC-Preis
Mit dem ADUC-Preis wird die Etablierung eines eigenständigen 
Forschungsgebiets ausgezeichnet. Es werden bis zu drei ADUC-
Preise jährlich vergeben. Die dazugehörigen Publikationen zeich-
nen sich durch Originalität und wissenschaftliche Exzellenz aus.

Die aktuelle Ausschreibung für 2022 finden Sie ab Herbst 2021 
unter www.gdch.de/aduc.

Preis der Hardt-Stiftung
Neben oben genannten Preisen wird 2022 auch der Forschungs-
preis der Elisabeth und Prof. Dr. Horst-Dietrich Hardt-Stiftung 
verliehen. Der Preis ist mit 25.000€ dotiert und zeichnet hervor-
ragende, wegweisende Forschungsarbeiten auf dem Gebiet der 
Anorganischen Chemie aus.

Wann genau die Preise überreicht werden, wird im Programmheft 
und unter www.gdch.de/cdt2022 nachzulesen sein. 

ANMELDUNG VON DISKUSSIONSVORTRÄGEN

Vorträge können auf Deutsch oder Englisch gehalten werden.

Eine Anmeldung der Vorträge ist ab sofort online (mit Übertra-
gung des Abstracts) unter www.gdch.de/cdt2022 möglich.

Anmeldeschluss für Vorträge ist der 1. November 2021. 

Später eingehende Vortragsanmeldungen können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden.

UNTERKÜNFTE

In verschiedenen Hotels in Saarbrücken sind entsprechende Ab-
rufkontingente eingerichtet. 

Den Buchungslink sowie die entsprechenden Deadlines finden 
Sie unter www.gdch.de/cdt2022 unter der Rubrik „Rund um den 
Kongress“.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass gebuchte, aber nicht 
in Anspruch genommene Zimmer vom Bestellenden bezahlt 
werden müssen.

PROGRAMMHEFT

Das Programmheft mit den Angaben zu den Vorträgen und  
den Rahmenveranstaltungen sowie alle Informationen zur 
Tagungsregistrierung finden Sie ab Ende Januar 2022 unter  
www.gdch.de/cdt2022.

CORONA-INFORMATION

Wir planen zum jetzigen Zeitpunkt, die Chemiedozententagung 
2022 als Präsenztagung durchzuführen, behalten jedoch die 
Lage und die Covid-19-Pandemie betreffende Vorschriften stän-
dig im Auge. Die Gesundheit aller Beteiligten hat für uns dabei 
höchste Priorität. Sollte die Präsenztagung nicht wie geplant 
stattfinden können, wird es in jedem Fall eine digitale Alterna-
tive geben.


